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JAKOBSKREUZKRAUT   

Wir erinnern an die Gefahr einer  
heimischen Pflanze 

Das giftige Jakobskreuzkraut breitet sich seit 
einigen Jahren auf Wiesen und Weiden immer 
mehr aus und wird dadurch für Mensch und Tier 
gefährlich. Auch an Straßenböschungen ist sie 
häufig zu finden. Vielleicht ist der Klimawandel 
schuld. Die Pflanze fühlt sich in den gehäuft auf-
tretenden Trockenperioden im Sommer wohl. 
  
Das Jakobskreuzkraut enthält Pyrrolizidin-Alka-
loide, das sind Stoffe, die in der Leber zu giftigen 
Substanzen umgewandelt werden. Besonders 
gefährlich ist das Jakobskreuzkraut für Nutztiere 
wie Pferde oder Rinder. Wird eine Wiese gemäht, 
auf der es sich befindet und der Schnitt als Fut-
terheu getrocknet, verflüchtigen sich die Bitter-
stoffe der Pflanze, die für Nutztiere ein Warnsig-
nal sind. So aufgenommen ist das Kraut tückisch, 
denn es reichert sich im Körper an und zeigt erst 
mit der Zeit seine schädigende Wirkung. Ande-
re Nutztiere wie Ziegen und Schafe kommen 
wesentlich besser mit der Pflanze klar. Bereits 
geringe Mengen können kritische Schäden ver-
ursachen. So kann das Kraut bei trächtigen Tie-
ren beispielsweise zu Fehlgeburten führen. Auch 
Schweine reagieren besonders sensibel und 
schnell auf diese Pflanze. 
  
Erhöhte Aufmerksamkeit ist deshalb ratsam. 
Beim Entfernen ist Schutzkleidung (Handschu-
he und lange Ärmel) empfehlenswert, um Kon-
taktallergien zu vermeiden. 
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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Samstag, 11.07.2020 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 

Sonntag, 12.07.2020 
Bad-Apotheke, Hauptstr. 32, Maulburg 

Samstag, 18.07.2020 

Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr 
Sonntag, 19.07.2020 
Agathen-Apotheke, Blasistr. 25, Schopfheim-Fahrnau 

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist der 16. Juli 2020. 

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Aufgrund der immer noch bestehenden Corona-Situation fi ndet die 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung statt. Tel.: 07620 / 227
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/2959948, Mobil 0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach 
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Aufgrund der gegebenen Situation bleibt die Chäs-Chuchi Gersbach 
bis auf weiteres geschlossen.  
Gerne können Sie unsere Produkte über den Gersbacher Dorfl aden 
beziehen. 
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Öff nungszeiten auf Nachfrage geöff net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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Am 23. Juni 2020 hat der Verwaltungsstab beschlossen, dass die 
Rathäuser auch über den 26. Juni 2020 hinaus bis Freitag, den  
10. Juli 2020 für den off enen Publikumsverkehr geschlossen blei-
ben und weiterhin jeweils am Mittwoch-Nachmittag von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und am Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr vom Stadtbüro 
eine Sprechstunde ohne vorherige Terminabsprache angeboten 
wird. 

Ab dem 13. Juli 2020 werden die Rathausgebäude und die 
Ortsverwaltungen wieder für den Publikumsverkehr geöff net. 
Da sich die Terminvereinbarung und das zwischenzeitlich eingeführ-
te Online-Terminvereinbarungsportal sehr gut bewährt haben, wird 
im Stadtbüro ab dem 13. Juli 2020 parallel mit Terminvereinbarung 
und off enem Publikumsverkehr gearbeitet. Außerdem wird geklärt, 
auf welche Bereiche in der Verwaltung das Portal noch ausgeweitet 
werden kann. Im ehem. Bezirksamt wird auch weiterhin, zumindest 
bis Ende Juli 2020, eine Security vor Ort sein.

14.07.2020 Biotonne 
21.07.2020 Rest-/Hausmüll 
25.07.2020 Grünabfall 
 Skiliftparkplatz 10.00 – 12.00 Uhr 
 
 

Veranstaltungen in Gersbach 
Aufgrund der Corona-Präventionsmaßnahmen können wir leider 
noch nicht absehen, ab wann wieder Veranstaltungen stattfi nden 
können.  

Kinderferienprogramm 2020 
Leider kann dieses Jahr das Kinderferienprogramm nicht wie in 
den letzten Jahren stattfi nden. 
Viele Angebote sind nicht mit den Corona-Schutzmaßnahmen 
vereinbar. 
Erfreulicher Weise haben sich einige Veranstalter bereit erklärt, 
Alternativen zu fi nden. Sobald wir die Angebote vorliegen ha-
ben, werden wir diese veröff entlichen. 
  
Wir hoff en auf Ihr Verständnis 

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Gersbach 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gersbacher! 
Draußen vor der Kirche Gottesdienst feiern könnte so schön sein -n 
der Sonne sitzen oder auf dem neuen „Bänkle“ im Schatten. Wenn 
dann aber statt Vogelgesang die Geräuschkulisse aus gefühlt alle 
2 Minuten vorbei eilenden Motorradfahrern besteht, ist es schon 
deutlich weniger angenehm. Wir haben uns also – nach dem Ex-
periment am 21. Juni - dazu entschieden, vorerst in die Kirche zu-
rück zu kehren. Auch mit einzuhaltenden Abstandsregeln bietet sie 
Platz für genügend Gäste, und wir freuen uns auf alle, die kommen!
 
Sommergottesdienst in der Barockschanze 
Dankbar sind wir der Ortsverwaltung Gersbach dafür, dass wir am 
Sonntag, 16. August, um 10 Uhr einen Gottesdienst in der Gersba-
cher Barockschanze feiern dürfen! Damit nehmen wir eine Tradition 
auf, die früher schon einmal begonnen wurde. Ich freue mich sehr 
darauf und lade schon jetzt alle herzlich dazu ein. Wenn uns das Wet-
ter im Stich lässt, feiern wir in der Evangelischen Kirche. 
  
Unsere nächsten Gottesdienste  
Sonntag, 05. Juli, um 10 Uhr 
Sonntag, 19. Juli, um 10 Uhr 
Sonntag 02. August um 10 Uhr – innerhalb der Schopfheimer Som-
merreihe  

Sonntag, 16. August um 10 Uhr in der Gersbacher Barockschanze
bei Schlechtwette in der Kirche.  
  
Erzählgeschichten für Kinder und Erwachsene jetzt als Podcast 
Meine „biblischen Erzählgeschichten“, die bisher wöchentlich im 
Radio gesendet wurden und die nicht nur Kinder, sondern auch 
manche Erwachsenen gerne gehört haben, kann ich ab sofort als 
Podcast zugänglich machen. Wenn Sie das Stichwort „Bibelbarke“ 
in Ihrer Suchmaschine oder auf Youtube eingeben, müssten Sie sie 
fi nden – bis jetzt zumindest die ersten. Nach und nach werde ich das 
Angebot ergänzen und aufstocken - zwar nicht mehr wöchentlich, 
aber regelmäßig. Ich freue mich über alle, die die Geschichten hören! 
  
Gemeindebrief 
Der neue Gemeindebrief erscheint hoff entlich Ende Juli. Wir suchen 
Menschen, die uns mithelfen können, sie auszutragen. Das wäre eine 
große Hilfe und Entlastung!
Bitte melden Sie sich dafür im Pfarrbüro oder direkt telefonisch bei 
mir (Tel.Nr. siehe unten). Herzlichen Dank! 
  
Runde der Älteren 
Wenn alles gut weiterläuft, wird sich die Runde der Älteren ab Sep-
tember wieder im Gemeindehaus treff en. 
Der erste Termin ist Donnerstag, 24. September, um 15 Uhr 
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Erreichbarkeit 
Pfarrerin Ulrike Krumm: 
Telefon: 07622 67 22 663 
Handy: 0151 68 12 18 49 oder  
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de 
Homepage www.eki-fahrnau-gersbach.de  

... und zum Schluss: Ein Wort von Jörg Zink (1922-2019) 
Gott sieht dich wie einer, der dich sehr liebt. 
Denn es gibt keine klareren, keine schärferen Augen, 
als die Augen der Liebe. 
Schwärmerei macht blind. 

Liebe macht sehend. 
Man versteht einen anderen Menschen nur wirklich, 
wenn man ihn liebt, und man soll vom anderen 
nur so viel wissen wollen, als man Kraft mitbringt, 
alles an ihm zu lieben. 
Die Liebe Gottes ist unbestechliches Wissen, 
das doch nicht verachtet, nicht richtet, 
nicht verstößt, nicht erniedrigt, nicht beschämt. 
Weil Gott groß ist und weil seine Größe Liebe ist, 
darum hat es Sinn, dass er alles weiß, 
denn er liebt den ganzen Menschen. 

Ihre Ulrike Krumm, Pfarrerin 

 Wiedereröff nung der Dorfbücherei 
Wir sind wieder da!  
Unsere Dorfbücherei ist wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie geöff net. Natürlich gibt es auch hier 

Hygieneregeln, die wir einhalten müssen:
• Die bekannten Abstandsregeln, 1,50 m
• Bitte Mund- und Nasenschutz tragen und die Hände vor Einrtritt in 

den Büchereiraum desinfi zieren
• Es sollte nur 1 Leser in der Bücherei sein
• Bitte geben Sie alle Bücher, die Sie vor der Schließung ausgeliehen 

hatten, baldmöglichst zurück.
 
Wir bitten um Verständnis für diese notwendigen Maßnahmen. Wir 
freuen uns, Sie wieder bei uns begrüßen zu können! 
Ihr Bücherei-Team  

Güggelihock 
Leider müssen wir unser traditioneller Gügggelihock im 
Rathaushof am 19. Juli aufgrund der Covid 19-Situation 
absagen. 

Wir hoff en auf Ihr Verständnis. 
  
Stefan Deiß 
1. Vorstand 

!! Update !! 
KSV Gersbach – Sport für Alle 
Liebe Sportler*innen, 

ab sofort fi nden wieder folgende Trainingsstunden statt:
• HIIT-Training (montags 18:45 Uhr)
• Ringer-EX (montags 20:00 Uhr)
• Gerätturnen (dienstags 17:30 Uhr)
• Badminton (dienstags 20:00 Uhr)
• Rückenschule (mittwochs 17:30 Uhr & donnerstags 19:30 Uhr)
• Jedermänner (mittwochs 18:30 Uhr)
• Frauengymnastik (mittwochs 20:15 Uhr)
• Seniorensport  (donnerstags 9:00 Uhr)
• Ganzkörpertraining (donnerstags 20:00 Uhr)
 
Auch das Training im Fitness-Raum ist nun mit 4 Personen möglich. 
Die Reservierung erfolgt weiterhin über unsere Homepage 
(www.ksv-gersbach.de). 
  
Sportliche Grüße  
KSV Gersbach  

GRUPPE „GRÜN“  
Die Gruppe GRÜN triff t sich zur gemeinsamen Grünanlagenpfl ege am 
Donnerstag, dem 30. Juli 2020 um 15.00 Uhr auf dem Rathaushof. 

Neues aus AgraEurope 
EUROPÄISCHE UNION 
Rukwied für Landwirtschaft „Made in EU“ - Grünere GAP erfordert 
solide Finanzmittel 
Der Präsident des Deutschen Bauernverbandes und des EU-Aus-
schusses der Bauernverbände, Joachim Rukwied, hat sich mit Blick 
auf die bevorstehende deutsche EU-Ratspräsidentschaft für eine 
Neubesinnung auf Landwirtschaft und Ernährung „Made in EU“ 
ausgesprochen. Im Interview mit AGRA-EUROPE pocht der Bauer-
präsident ferner auf eine Verabschiedung des Mehrjährigen Finanz-
rahmens und eine Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik bis Jahres-
ende. Zudem zeigt sich Rukwied bereit für eine grünere GAP-Reform, 
die stärker auf Umweltleistungen setzt. Dies gelte allerdings nur un-
ter der Voraussetzung, dass es eine solide Mittelausstattung gebe. 

DEUTSCHLAND 
Schulze geht beim Insektenschutz auf die Landwirte zu 
BERLIN. Bundesumweltministerin  Svenja Schulze geht beim Insek-
tenschutz auf die Landwirte zu. „Die Ursachen für das Insektenster-
ben sind sehr vielfältig“, sagte die SPD-Politikerin nach dem Zweiten 
Runden Tisch Insektenschutz am vergangenen Mittwoch (24.6.) in 
Berlin. Handlungsbedarf bestehe nicht nur in der Landwirtschaft 
und auf den Agrarfl ächen, sondern auch in der Stadt und auf den 
Grünfl ächen. „Was hilft, ist nicht nur die Ausweitung von Pfl anzen- 
und Biotopschutz, sondern auch weniger Lichtverschmutzung“, 
stellte die Ministerin fest. Die dringend notwendige Trendumkehr 
beim Rückgang der Insekten und ihrer Artenvielfalt gelinge nur ge-
meinsam. 
Deshalb sei für sie der fortlaufende Dialog mit allen für den Insekten-
schutz zentralen Akteuren wichtig. Laut Bundeslandwirtschaftsmi-
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nisterin Julia Klöckner besteht bei allen Akteuren die Einsicht, dass 
die Auswirkungen von Insektenschutzmaßnahmen auf die Landwirt-
schaft geprüft werden müssen, bevor sie zur Anwendung kommen. 
„Wir brauchen eine Folgenabschätzung, welche wirt-schaftlichen 
Konsequenzen mit einem möglichen Verbot der Anwendung eines 
Pfl anzenschutzmittels verbunden sind“, sagte die CDU-Politikerin. 
Sie bekräftigte ihre Auff assung, dass fi nanzielle Einbußen der Land-
wirte auszugleichen seien. 
Außer Frage steht für Klöckner, dass Obst- und Gemüsebauern auch 
künftig die Möglichkeit haben müssten, gegen Schädlinge vorgehen 
zu können. Das gelte umso mehr, als im Zuge des Klimawandels mit 
dem Auftreten neuer Schädlinge gerechnet werden müsse. Eine an-
gemessene Berücksichtigung wirtschaftlicher Belange der landwirt-
schaftlichen Betriebe beim Insektenschutz forderte der Deutsche 
Bauernverband (DBV). Unter dieser Voraussetzung sei man bereit, 
„den Weg der weiteren Veränderung mitzugehen und noch mehr für 
die Artenvielfalt zu tun“, erklärte DBV-Präsident Joachim Rukwied. 
  
Hemmerling kritisiert bürokratische Anforderungen in der 
Förderung 
BERLIN. Klare und einfache Kriterien bei der Vergabe der vorgesehe-
nen Fördermittel für die Land- und Forstwirtschaft fordert der stell-
vertretende Generalsekretär des Deutschen Bauernverbandes (DBV), 
Udo Hemmerling. Im Gespräch mit AGRA-EUROPE bescheinigte 
Hemmerling dem Bundeslandwirtschaftsministerium, es habe für 
den Agrarsektor so viele Fördermittel zur Verfügung wie seit der Deut-
schen Einheit nicht mehr. Umso wichtiger sei es jetzt, „dass die Förder-
bedingungen ohne exzessive bürokratische Anforderungen gesetzt 
werden und die Landwirte einfach an die Fördergelder kommen“. 
Ein Negativbeispiel sieht Hemmerling in dem angekündigten Til-
gungszuschuss zu Krediten der Landwirtschaftlichen Renten-bank, 
der bis heute nicht umgesetzt sei. Dem stellvertretenden DBV-Gene-
ralsekretär zufolge ist das Bundeslandwirtschaftsministerium dabei, 
diese Förderung wegen vieler Bedenken und Zusatzaufl agen bis hin 
zu Vermögensprüfungen zu „verstolpern“. Eine Reihe off ener Fragen 
gibt es laut Hemmerling bei der in Aussicht gestellten „Bauermilliarde“ 
für ein Investitions- und Zukunftsprogramm Landwirtschaft. Nicht ge-
klärt sei beispielsweise eine Förderung von nicht-produktiven Investi-
tionen wie Gülleabdeckungen sowie Silo- und Festmistplatten. 
Auch die Frage, was an Gebäude und Maschinen gefördert werden 
soll, sei bislang ebenso unbeantwortet wie die eines möglichen 
Mindestinvestitionsvolumens. Nach dem Beschluss der Regierungs-
koalition stehen für die Jahre 2021 bis 2024 jeweils 250 Mio. Euro 
zusätzlich an Bundesmitteln für die Landwirtschaft zur Verfügung. 
Davon sind 200 Mio Euro zur Förderung von Investitionen in Lage-
rung, Ausbringungstechnik sowie die Aufbereitung von Wirtschafts-
dünger vorgesehen. Weitere 50 Mio Euro sollen für Agrarumwelt-
maßnahmen sowie für An-passungen beim Beitragszuschuss in der 
Alterssicherung der Landwirte eingesetzt werden. 
  
Neue Flurbereinigungsverfahren freigegeben 
BRAUNSCHWEIG/HANNOVER. In Niedersachsen ist das Flurbereini-
gungsprogramm 2020 bis 2024 vorgelegt worden. Wie das Amt für 
regionale Landesentwicklung Braunschweig in der vergangenen Wo-
che mitteilte, umfasst das aktuelle Programm 19 neue Verfahren mit 
einer Gesamtfl äche von rund 22 500 ha. Im Zuständigkeitsbereich 
der Geschäftsstelle Göttingen des Amtes haben den Behördenanga-
ben zufolge 3 Verfahren eine verbindliche Freigabe, darunter zwei 
vereinfachte Flurbereinigungsverfahren im Landkreis Northeim, 
Echte und Trögen sowie das beschleunigte Zusammenlegungsver-
fahren Rhume-Rüdershausen im Landkreis Göttingen. Schwerpunkt 
der Verfahren Echte und Tröge werde die Strukturverbesserung der 
landwirtschaftlichen Produktionsfl ächen und die Optimierung des 
ländlichen Erschließungsnetzes sein. 
Daneben würden aber auch ökologische Ziele wie die Reduzierung 
der Bodenerosion, der Schutz der Gewässer und die Verbesserung 
des Hochwasserschutzes verfolgt. Im Zuge der Flurbereinigung Ech-
te soll laut Amt darüber hinaus ein örtlicher Realverband gegründet 
werden, der künftig Eigentum und Unterhaltung der bisher im Ei-
gentum der Gemeinde Kalefeld liegenden Feldwege übernehmen 
wird. In Trögen würden zusätzlich forstwirtschaftliche Maßnahmen 
wie kleinere Auff orstungen und naturnahe Waldrandgestaltungen 
gefördert. Zur Umsetzung dieser Aufgaben und Ziele werden den 

Angaben zufolge über das aktuelle Programm 1,4 Mio Euro aus von 
der Europäischen Union sowie aus Bundes- und Landesmitteln für 
die beiden Räume bereitgestellt; davon entfi elen allein 1,1 Mio Euro 
auf das etwa 570 ha große Flurbereinigungsgebiet Echte sowie 300 
000 Euro auf das mit 270 ha etwas kleinere Projektgebiet Trögen 
Das dritte Projekt Rhume-Rüdershausen hat dem Landesent-
wicklungsamt zufolge einen überwiegend naturschutzfachlichen 
Charakter. Über ein gezieltes Flächenmanagement solle in einem 
Teilbereich von rund 70 ha des Naturschutzgebietes Rhumeaue/Elle-
niederung/-Gillersheimer Bach eine Nutzungsentfl echtung zwischen 
Landwirtschaft sowie dem Natur- und Gewässerschutz vorgenom-
men werden. Vor Einleitung der jeweiligen Verfahren müssten aber 
noch die betroff enen Grundeigentümer und Träger öff entlicher Be-
lange informiert werden; dies werde nach der Sommerpause erfolgen. 
 

Lebensweisheit / Zitat 

Ihr Schornsteinfeger informiert: 
Die diesjährigen Messungen und Überprüfungen der 
Heizungsanlagen erfolgen ab Mitte Juli. 
  

Schornsteinfegermeisterbetrieb 
Peter Kaiser 
Waldstrasse, 3179677 Aitern 
Tel: 07673-931995, Mobil: 0170- 6358893, kaiser-peter@gmx.de 

Ende des redaktionellen Teils







Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir die

Einkommensteuererklärung
für Arbeitnehmer, Grenzgänger, Beamte, Rentner

Beratungsstelle:
79669 Zell im Wiesental

Gresgener Weg 8 (bei Stadthalle) - Tel. 0 76 25 / 92 42 98
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Naturnahes Wohnen gesucht  
Nette ruhige Frau, 53 J., sucht Haus, Wohnung

oder Zimmer zu mieten. Evtl. mit Freundin. Möglichst in 
der Natur und abgelegen, gerne strahlungsarm. 

Tel. 07042-8727393 


